
Halbzeitbericht der 1. Herren in der Bezirksliga-Saison 2010/11

In der Vorrunde haben wir mit Licht und Schatten gespielt. Dies zeigt auch  nur der 7. Tabellenplatz 
mit 11:11 Punkten, jedoch Punktgleich mit Eberschütz, die ein paar Spiele besser waren als wir.  Eine  
verpasste bessere Platzierung haben wir uns selbst zuzuschreiben, denn es wurde mehrmals an 
Brettpaaren kein  Einzelpunkt  geholt. Der Rest der Mannschaft konnte dieses Manko nicht mehr  
ausgleichen. Es liegt eventuell auch an dem fehlenden Training des einen oder anderen, denn in den  
Spielen fehlt im entscheiden Moment  die Abgeklärtheit und Ruhe um den Satz bzw. das Spiel zu 
gewinnen. Zur Ehrenrettung muss gesagt werden, dass wir 3 Spieler haben, die die ganze Woche in  
Nord-Deutschland  bzw.  Nordhessen  oder  Sachsen  unterwegs  sind,  um  dann  auch  noch  am 
Wochenende  ihrem Freizeit- Hobby nachzugehen. Danke an Markus, Martin und Andre. 

Mit 5 Siegen 1 
Unentschieden und 5 
Niederlagen sind wir 
noch gut dabei 
weggekommen, 
jedoch heißt es für die 
Rückrunde etwas 
mehr Gas zu geben, 
um nicht in den 
Abstiegsstrudel zu 
geraten. Sehr 
erfreulich ist die 
Leistung von Martin 
Krug  an Brett 5 mit 
einer Bilanz von 13:3 
- LZ +20 bei 9 
Einsätzen und dem 1. 
Platz in der 
Paarkreuzrangliste. In 
der Rückrunde haben 
wir somit eine neue 
Nummer 1.  Matthias 
Mihr hat an Brett 1 mit 

12:10 - LZ +26 sehr gut mit gehalten, und mit seinen Noppenschüssen und  auch ein paar Netzbällen 
so manchen Gegenspieler zur Verzweiflung gebracht. 
Bei dem Unentschieden in SVH haben wir alle 4 Doppel gewonnen, eine 3:0 Führung brachte aber  
keine  Ruhe  ins  Spiel,  so  dass  wir  vor  dem  Schlussdoppel  mit  7:8  zurück  lagen.  Das  wohl 
schlechteste  Spiel  lieferten  wir  beim  Tabellenführer  in  Espenau  (2:9)  ab.  Auch  gefolgt  am 
Sonntagmorgen in Nothfelden (6:9), beim Ortsnachbar KSV (6:9) in Burghasungen (5:9) und auch im 
Heimspiel  gegen  Auedamm  (5:9).  Positiv  waren  die  Siege  gegen  Heiligenrode  (9:5), 
Wenigenhasungen (9:5) das wohl beste Spiel, Breitenbach 3 (9:5), Immenhausen (9:1) und der Sieg  
in  Eberschütz  mit  (9:6),  wobei  wir  dort  zum  90.-jährigen  Vereinsjubiläum  gespielt  haben  mit  
anschließender Feier. Es war Geil.
Herzlichen Dank an die Ersatzspieler für Ihren prompten Einsatz.

Einzelbilanzen  Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt
LZ-

Punkte
Paarkreuz-

Platz
Gesamt

Platz
Mihr, Matthias 11 12:10   12:10 26 11 11
Tonn, Wilfried 11 7:14 7:14 7 20 46
Dietrich, Patrik 11 8:12  8.12 4 23 55
Lubach, Markus 11  6:11 6:11 -2 38 91
Krug, Martin 9  13:3 13:3 20 1 17
Talmon, Andre 11  8:10 8:10 -4 48 94
Herbold, Ralph 1 1:0 1:0 2 22 60
Höhn, Reinhold 1   0.1 0:1 -2 82 82
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